
Altenbergwallfahrt

der erzbischöflichen Schulen

Von Maria in der Aue  
nach Altenberg

Optimiert für den Broschürendruck im Din-A5-Format



1.) Bus sollte oben auf der L101 beim Ortsschild 
„Bremen“ halten, da die gleichbleibend enge 
Straße nach Maria in der Aue für einen Bus nur 
sehr schwer passierbar ist

2.) dem beschilderten Weg nach Maria in der 
Aue  folgen (ca. 1 km)



3.) rechts herum der Beschilderung nach

4.) das Haus Maria in der Aue mit dem Wall-
fahrtsweg davor



5.) nach der Eröffnungsstatio weiter auf dem 
Hauptweg Richtung Westen

6.) auf dem Hauptweg („N“) geradeaus weiter



7.) über die Brücke  
und weiter durch die Rechtskurve

8.) weiter geradeaus



9.) an Gabelung mit Wegweiser rechts 

10.) (Fachwerkhaus vor Gabelung)



11.) weiter Richtung „Schöllerhof“ mit großem 
Parkplatz

12.) am Schöllerhof zur Straße



13.) Straße rechts abbiegend überqueren  
und auf der linken Straßenseite weiter

14.) nach kurzer Strecke  
am Schild „Naturschutzgebiet“  
links zur Furt des Eifgenbachs  
(vereinigt sich wenig später mit der Dhünn)



15.) an der Furt die Brücke überqueren und 
den Uferpfad links wählen - Achtung: Bei Hoch-
wasser ist der Weg in weiten Teilen unpassier-
bar! Alternative am Ende des Heftes!

16.) links oder rechts herum... (Wege vereinigen 
sich bald hinter Kuppe wieder)



17.) am Ende links über die Straßenbrücke

18.) ... und über den Parkplatz zum Dom



Alternative bei Hochwasser:
A1.) an der Furt nicht den Uferweg nehmen,...

A2.) ... sondern um die gut sichtbare Hütte her-
um den Weg „A4“



A3.) am Ende zur Straße hinab 

A4.) ... und links herum über Steinbrücke  
und Parkplatz zum Dom


